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Ein grosser Tag für das Kantonsspital Graubünden als Ausbildungsbetrieb 
 
Das Kantonsspital Graubünden eröffnet in der Villa Rosa beim Standort Frauenklinik 
Fontana eine Lernwerkstatt für Studierende HF Pflege (Höhere Fachschule) und 
übrige Lernende.  
 
Die praktische Ausbildung in allen Lehrbetrieben ist schweizweit mit der neuen 
Bildungssystematik noch bedeutungsvoller geworden. An den drei Standorten des 
Kantonsspitals Graubünden (KSGR) Fontana, Hauptstandort und Kreuzspital begannen im 
April 2008 14 Studierende der HF Pflege des Bildungszentrums Gesundheit und Soziales 
(BGS) in Chur ihr Praktikum. Das KSGR bereitete sich zwei Jahre auf diese vielseitige 
Aufgabe vor. Die notwendigen Rahmenbedingungen wurden geschaffen, die 
BerufsbildnerInnen sowie das ganze Pflegepersonal entsprechend geschult.  
 
Um das neue Lerngefäss LTT (Lernbereich Training und Transfer) anbieten zu können, 
richtete das KSGR neu eine Lernwerkstatt ein. Die Lernwerkstatt besteht aus einem 
komplett eingerichteten Patientenzimmer sowie Theorieräumen. In einem der Räume 
stehen den Studierenden 4 PC-Arbeitsplätze mit Internetzugang zur Verfügung. Mit diesem 
Lernangebot können die Studentinnen und Studenten komplexe Patientensituationen aus 
dem Alltag bearbeiten. Technische Verrichtungen und Fähigkeiten wie Gesprächsführung 
und Bewältigungsstrategien werden weiter entwickelt. Die LTT Praxis beträgt 10% der 
Gesamtausbildungszeit. 
 
Vorgesehen ist, dass sich die Studierenden einen Tag pro Woche in der Lernwerkstatt 
treffen. Geführt und begleitet werden die Lerngruppen von einer Berufsschullehrerin in 
Zusammenarbeit mit den BerufsbildnerInnen. Die Atmosphäre des historischen Gebäudes 
der Villa Rosa ist sehr lernfördernd. 
 
 
 
 
 
Weitere Auskunft erteilt: 
 
Pia Felchlin 
Leiterin Bildung Pflege 
 
Telefon  081 256 66 29 
EMail     pia.felchlin@ksgr.ch 


